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Luftballon,
Der

ge¬ nannt

von

«I k V.
welcher für 5 Personnen kommod eingerichtet ist, in

Begleitung einer jungen Dame und eines Herrn,
rlSn A3. NaL 1846,

im k. k. Prater am Feuerwerksvlahe , Nachmittags Schlag halb « Uhr,
Statt finden.

Der 8 . Heil äos Reinertrages ist »um Resten äes ^ rmenlrsuses in äer Deopolästsät bestimmt.
Dieser Riesen -Lallon , welebev mit -̂ Hergnääigster Oenelimigung 8r . äes Kaisers in äer

Ir. Winter -Reitsekule Lur oüentlieben 8ebau anfgestellt war , bat 32 k'uss im Durekmesser^
ist 5V l ûss bocb, beäarl Lur Füllung 11,154 dubib -I ûss V̂ ssserstoü -Oas , trägt eine. Dast
von 9VV Rfunäen. — Derselbe ist , so wie äer ober äemselben sngebraebte k'sllsebirm , aus
12ÜV Lllen inlänäiseben Oros äe Maples sngekertigt unä mit rwei klügeln verseben , um mit
äenselben äen Ration, bei niebt beitigem Winäe , äie gowünsebte Riebtung geben ru Tonnen.
Die Füllung des Ballons beginnt Vormittags um 1V Uhr. — Während der Füllungszeit werden aero-

statische Piecen, als : Kleine BallonS und Figuren aufgelassen werden.
Auch wird der Luftschiffer während der Fahrt 200 Fuß lange Papier-Bänder und verschiedene andere

Gegenstände herablaffen.
Die Musik-Capelle des löbl. k. k. Infanterie-Regiments Baron Hrabowsky , unter der Leitung des Hrn. Capellmeisters^sOIL ^ zlw » ^ V 8 L «,

wird die beliebtesten Ccmpositionenzur Aufführung bringen.
Bei dem Eintritte in den Prater zahlt iede Person mit Ausnahme der Kutscher und Vorreiter SO kr. CM . Auf das Par¬
terre oder Gallerie noch insbesondere 30 kr. Auf die Gallerie noble 1 si. IS kr., für einen Sperrsitz auf der Gallerie noble
1 fl. SO kr. Eintritt in den Füllungsraum SO kr. Kinder bis 10 Jahren zahlen bei dem Eintritt im Prater , wenn jemand

Erwachsener mit ihnen kommt, die Hälfte.
Nach Schlag IS Uhr wird kein Eintrittsgeld mehr zurück bezahlt. — Jeder Eintrittskarte wird eine Versicherungskarte
beigegeben, welche für den Fall, als durch ungünstige>Witterung die Luftfahrt verhindert würde, an dem durch besondere

Ankündigung bekannt zu gebenden Tage, giltig sein wird.
Auch wird für die Ascension selbst eine Tribüne erbaut sein wohin der Anblick für jeden Zuseher frei bleibt um daß Jedermann

sehen kann wie der Luftschiff» und seine Reisegefährten, sich in den Korb begeben und ihre Fahrt unternehmen.
BilletS sind in den Kaffeehäusern der Herren Stierb^ck und WeiShappel in der Leopoldstadt zu habem
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